
 

 

Erster allgemeinbildender Schulabschluss (Hauptschulabschluss)  

– und was dann? 

Die Berufliche Schule in Eutin informiert 

Du hast den ESA geschafft und weißt noch gar nicht wie es für dich weitergeht?  

Dann komm vorbei und lass dir deine Möglichkeiten zeigen, wie du den Mittleren 

Schulabschluss (MSA), berufliche Praxis und/oder sogar eine Berufsausbildung in 

Kombination machen kannst. Wir bieten dir die Berufsfachschule I (BFS I) und III (BFS 

III) an und damit neben Schulunterricht viele praktische Erfahrungen, die dir 

verbesserte Chancen auf dem Arbeitsmarkt geben können.  

In der BFS I gibt es drei Fachrichtungen für die du dich entscheiden kannst. Je 

nachdem welche du nimmst, bekommst du passenden Unterricht, der sich mit den 

Themen dieses Bereiches auseinandersetzt. Natürlich hast du weiterhin 

berufsübergreifende Fächer wie Deutsch, Mathematik, Englisch, Sport, Politik und 

Religion, um dich in allen Bereichen weiterzubilden und die Voraussetzungen des MSA 

zu erfüllen.  

In der BFS I Fachrichtung Wirtschaft gehst du in moderne Lernbüroarbeit und lernst 

dort die berufliche Wirklichkeit in kaufmännischen Betrieben kennen. Du wirst ein 

Betriebspraktikum im Bereich Wirtschaft, Handel oder Industrie machen. Dort 

sammelst du bereits praktische Erfahrung und bekommst eine Idee davon, was später 

spannende Berufe für dich sein könnten.  

In der BFS I Fachrichtung Technik gehst du jeweils in technikbezogenen modernen 

Unterricht in Elektro- und Metall-Fachwerkstätten und lernst viele Grundlagen für 

spätere technische Berufe. Ein Betriebspraktikum im technischen Bereich gehört dazu 

und du kannst das ausprobieren, was dich interessiert. 

In der BFS I Fachrichtung Gesundheit und Ernährung lernst du spannemde 

Bereiche kennen und sammelst in ihnen Erfahrungen, z.B. pflegerisch, erzieherisch, 

gastronomisch und hauswirtschaftlich. Diese machen dich fit für viele Berufe, die 

besonders in unserer Gesundheitsregion Ostholstein ausgeprägt sind (z.B. 

Gastronomie, Alten- und Krankenpflege). Es ist auch ein Praktikum und 

fachpraktischer Unterricht in dieser Fachrichtung vorgesehen.  

Nach zwei Jahren kannst du dann die Prüfung für den MSA ablegen und hast im 

Optimalfall auch eine ganz konkrete Idee von dem, was du machen möchtest und 

bereits erste gesammelte Erfahrungen, die zu vorzeigen kannst.  



Wenn du die BFS III wählst, entscheidest du dich für eine vollzeitschulische 

Berufsausbildung, die mit passendem Notendurchschnitt und einer Abschlussprüfung 

auch den MSA beinhaltet. 

Die BFS III Fachrichtung Sozialwesen bedeutet, dass du dich zum/zur „staatlich 

geprüften Pflegeassistent*in“ ausbilden lässt. Dies dauert 2 Jahre und du darfst 

anschließend in Krankenhäusern, Altenwohn- & Pflegeheimen, Wohnheimen und 

ambulanten Pflegediensten arbeiten.  

In der BFS III Fachrichtung Sozialpädagogik wirst du zum/zur „Staatlich geprüften 

Sozialpädagogischen Assistent*in“ (SPA) ausgebildet. Diese dauert 3 Jahre und du 

kannst anschließend in sämtlichen Bereichen mit Kindern bis 14 Jahren arbeiten (z.B. 

Kita, Vorschulklassen, Kinder- und Jugendhilfe, Jugendzentren).  

Du hast Interesse an einem oder mehreren Bereichen bekommen? Dann komm vorbei 

beim Informationsabend der Beruflichen Schule in Eutin: 

Donnerstag, 30. November 2023, 18:00 Uhr  

in der Wilhelmstraße 6, 23701 Eutin, Raum A2-52 

 


